Verlängerungsvertrag für Auslandsdienstlehrkräfte

an Deutschen Schulen im Ausland

	zwischen

	(genaue Bezeichnung des Schulträgers)

     

	in

     

	vertreten durch dessen Vorstand, dieser vertreten durch

	(Bezeichnung des Vertreters, Name)

     

	und

	(Vor- und Familienname, Dienstbezeichnung)

     

	aus (Anschrift der Auslandsschule)

     

	wird, vorbehaltlich der Beurlaubung des Lehrers/der Lehrerin durch

	(innerdeutscher Dienstherr)

     

	und der Zustimmung durch das Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten – Zentralstelle für das Auslandsschulwesen – folgendes vereinbart:


	Der zwischen den Vertragsparteien für die Zeit

	vom

     
	bis zum (einschließlich)

     

	abgeschlossene Dienstvertrag wird um

	(Anzahl)
     
	Jahre
	(Anzahl)
     
	Monate

	verlängert bis einschließlich

	zum (Datum)

     

	Das Regelstundenmaß und die Pflicht zur Übernahme von Vertretungsstunden, sowie die Gewährung von Anrechnungsstunden richten sich nach dem BLASchA- Beschluss vom 16.12.2020. 

Außerdem gelten für die Verlängerungszeit folgende Vereinbarungen:

	     

	Ort, Datum

     


	Für den Schulträger
	
	

	1) Unterschrift
	2) Unterschrift
	Unterschrift der Lehrkraft


Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten

- Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -

	Bonn, (Datum)


	Der Vertragsverlängerung wird zugestimmt.

	Im Auftrag


	
	Stand: 08.2021
	

	
	
	



